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Liebe Gemeinden im Seelsorgebereich an Bröl und Wiehl 
 

„Hätte uns jemand vor einem Jahr gesagt, was für ein Jahr 2020 werden 
würde, wir hätten diesen Menschen allesamt für verrückt erklärt. Und doch 
wurde das vergangene Jahr 2020 ein Jahr, das durch die große Pandemie 
unser Leben auf den Kopf gestellt und Hunderttausende von Menschen getötet hat, die zu Anfang des Jahres 
daran nicht gedacht hätten. Das vergangene Jahr 2020 hat unsere Beziehungen „auf Abstand“ gebracht, hat 
Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen mit Besuchsverboten belegt, für Bewohner und Angehörige in gleicher 
Weise schmerzlich. Kitas, Schulen, Universitäten, Restaurants und Geschäfte wurden geschlossen, Betriebe in 
den Ruin getrieben. Nicht zuletzt: Das vergangene Jahr hat Angst geschürt, begründete Angst. Nein, ein „nor-
males“ Jahr war 2020 nicht, wahrhaftig nicht!  
Was hat 2020 mit uns gemacht? Wie hat es uns in das neue Jahr 2021 entlassen? Wie sind wir über die Schwelle 
vom alten in das neue Jahr gegangen, vom 31. Dezember zum 1. Januar – vertrauend, voller Hoffnung, dass 
es ein gutes Jahr wird? Sind wir gar mit dem Optimismus „Es wird schon alles wieder gut werden!“ gegangen? 
Nagten Zweifel an uns, weil wir der Zukunft nicht mehr trauen? Haben wir gleichgültig die Achseln gezuckt: „Es 
kommt ja doch alles, wie es kommen soll“? 
Sie spüren, wir schlagen das Buch mit 365 leeren Seiten, das den Namen „2021“ trägt, mit vielen offenen Fragen 
auf. Wie wollen wir dieses neue Jahr 2021 beginnen? 
Auf jeden Fall wollen wir es mit Gott beginnen. Gewiss, unser Glaube an Gott ist im vergangenen Jahr auf eine 
harte Probe gestellt worden. Vielleicht war unser Gottvertrauen schon einmal tiefer und fester als zu Beginn 
dieses neuen Jahres. Aber vielleicht war es ja doch der Glaube an Gott, der uns bei aller Krise des Corona-
Jahres Halt gegeben hat. Vielleicht war es ja gerade die Hoffnung auf Gott, die uns hat nicht verzweifeln lassen. 
Vielleicht hat Gott uns sogar wichtige neue Erfahrungen im Pandemiejahr geschenkt, die uns mit Zuversicht in 
dieses neue Jahr gehen lassen. Bei allem Schmerz über die vielen Toten, die oft unbegleitet  und ohne dass 
sich ihre Angehörigen von ihnen verabschieden konnten, sterben mussten, bei allem Schmerz darüber, dass 
wir unsere alten Angehörigen im Pflegeheim nicht besuchen durften, bei aller Existenzsangst vor wirtschaftli-
chen Konsequenzen der Pandemie: es gab auch wertvolle Erfahrungen, die wir mit in das neue Jahr 2021 
nehmen können. 
Die wichtigste Erfahrung des vergangenen Jahres bringt der Apostel Paulus auf den Punkt, wenn er im 2. Ko-
rintherbrief viel Durchlittenes aufzählt und im Blick auf das all schreibt: „…Und seht, wir leben!“ (2 Kor 6,9). 
Selbstverständlich ist es nicht, dass wir leben. Manch einer hat vielleicht mit neuer Intensität erlebt, was für ein 
Geschenk das Leben ist. Wir können vieles für Gesundheit und Lebensqualität tun. Ob es gelingt, liegt nicht in 
unserer Hand. Darum sollten wir das neue Jahr als ein Geschenk Gottes ansehen und jeden neuen Tag genie-
ßen. Und wenn wir an die in Aussicht gestellte Impfung denken, dann sehen wir Licht am Ende des dunklen 
Tunnels.“ (Gedanken von Heribert Arens) 
 
In dieser Hoffnung wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes, gesundes Neues Jahr. 
 

              Ihr Pastor Klaus-Peter Jansen 

St. Mariä Himmelfahrt Wiehl 
St. Antonius Denklingen 
 

St. Michael Waldbröl  
St. Bonifatius Bielstein  
 
 

Alle Gottesdienste entfallen zunächst 

bis einschließlich 

Sonntag, den 10.01.2021 

Woche Nr. 02/2021 
02.01. – 10.01.2021 

 

Sonntag, 03.01.2021 

2. Sonntag nach Weihnachten 
1. Lesg: Sir 24, 1-2.8-12 
2. Lesg: Eph 1, 3-6.15-18 

Evang.: Joh 1, 1-18 
 

Sonntag, 10.01.2021 

Taufe des Herrn 
1. Lesg: Jes 42, 5a.1-4.6-7 

2. Lesg: Apg 10, 34-38 
Evang.: Mk 1, 7-11 

 
 



    Informationen für alle Pfarreien im SB „An Bröl und Wiehl“ 
 

Die Kirchen in unserem Seelsorgebereich sind auch nach Neujahr weiterhin zum stillen Gebet und zum Besuch der 
Krippe wie folgt geöffnet: 
St. Michael / Waldbröl von montags bis freitags: 11.00 – 12.00 Uhr 
St. Mariä Himmelfahrt / Wiehl: jeden Tag von 09.00 -18.00 Uhr 
St. Bonifatius / Bielstein: sonntags von 10.00 – 11.00 Uhr 
St. Antonius / Denklingen: dienstags von 11.00 – 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 – 16.00 Uhr 
Hl. Geist / Nümbrecht: montags bis freitags von 10.00 – 17.00 Uhr (Kapelle) 
St. Konrad / Waldbröl-Ziegenhardt: montags bis freitags von 10.00 – 17.00 Uhr (Vorraum) 
Maria im Frieden / Waldbröl-Schönenbach: jeden Tag die ganze Woche 
 

Zum Gedenken an die vielen Corona-Toten gibt es seit Weihnachten jeden Abend um 19.30 Uhr ein 5-minütiges 
Glockengeläut in allen Pfarrkirchen des Seelsorgebereichs. In Waldbröl schließt sich auch die evangelische Kirche 
diesem Geläut an.  
 

Herzlich danken wir allen, die sich um das Weihnachtsfest in unserem Seelsorgebereich in diesem Jahr bemüht 
haben. Auch wenn wir keine Gottesdienste feiern konnten, so gab es doch genügend Arbeit: So beim Aufstellen der 
Weihnachtsbäume und der Krippen, in den Pfarrbüros sowie bei der Vorbereitung und Gestaltung von Gottes-
diensten, die im Internet übertragen wurden. 
 

Sternsingeraktion 20/21: Der Seelsorgebereich „An Bröl und Wiehl“ hat sich entschieden, auf das traditionelle 
Singen an der Haustüre zu verzichten. In den Kirchen, Pfarrbüros, Geschäften, Banken und an weiteren Orten 
werden stattdessen Spendendosen aufgestellt. Der Segen kann von dort mitgenommen werden. Der Segensstrei-
fen ist geweiht wie sonst die Kreide, mit der der Segen an der Haustüre angebracht wird. Gesammelt wird in unserem 
Seelsorgebereich für 2 Projekte. In Waldbröl und Nümbrecht wird für den Kinderhort Kürmi in Bolivien, in Wiehl, 
Bielstein und Denklingen für das Projekt Aanchal gesammelt. Wir bitten herzlich um Ihre Unterstützung 
 

Wegen der Corona-Pandemie müssen auch weiterhin alle Gemeindeveranstaltungen ausfallen. Dazu gehört leider 
auch der traditionelle Neujahrsempfang in der Pfarrgemeinde St. Michael in Waldbröl. So wünschen wir auf diesem 
Wege allen Gemeindemitgliedern im Seelsorgebereich ein gesundes und von Gott gesegnetes Neues Jahr 2021.  
 

 

 

Unser Internetauftritt: www.sbabuw.de 
 

 

Unser Pastoralteam: 

 Pfarrer Klaus-Peter Jansen     Inselstr.2   51545 Waldbröl    02291-92250     pfarrer.jansen(at)kkgw.de 

 Pater Thomas Arakkaparambil   Hauptstr. 19    51580 Reichshof-Denklingen       02296-90149  

 pater.thomas(at)kkgw.de 

 Kaplan Stephen Ama   Hauptstr. 65    51674 Wiehl    02262-7274030     kaplan.stephen(at)kkgw.de 

 Pastoralreferent Michael Grüder     Friedhofstr.2a     51588 Nümbrecht      02293-901821  
 pastoralreferent.grueder(at)kkgw.de  

 Pastoralassistent Markus Müller     Hauptstr. 67    51674 Wiehl     02262/752012     0151/23220053  

 markus.mueller(at)erzbistum-koeln.de 

 Diakon Hans Wilhelm Schmitz     Kirchweg 1     51545 Waldbröl-Ziegenhardt      02291-9072269  

 diakon.schmitz(at)kkgw.de 

 Diakon i.R. Josef Miebach     Erbelsbusch 1     51570 Windeck-Hurst      02292-922673 

Seelsorgebereichsmusiker: Michael Bischof  02293–816605    michael.bischof(at)kkgw.de  

Organistin:    Marion Deptner  02245-4121         marion.deptner(at)kkgw.de 

Unsere Pfarrbüros sind für Sie geöffnet: 
 St. Michael    Inselstr. 2    51545 Waldbröl    DI - FR 9-12 h, MO 15-17 h, DI 15 -18 h, 

 02291-92250    02291-922525     pfarrbuero(at)kkgw.de 

 St. Mariä Himmelfahrt    Hauptstr. 67    51674 Wiehl    MO + FR 9-12 h, MI + DO 15-18 h 
 02262-751403     02262-751404     pfarrbuero(at)kath-kirche-wiehl.de 

 St. Bonifatius    Florastr. 7    51674 Wiehl-Bielstein    DI 15-18 h; MI + DO 9-12 h 
 02262-701150     02262-701151      bonifatius-bielstein(at)sbabuw.de 

 St. Antonius    Hauptstr. 19   51580 Reichshof-Denklingen    MO 08:30 – 12:00 + DO 16:00-18:30 h 
 02296-991169     02296-999583     pfarramt-denklingen(at)t-online.de 

Regelmäßige Sprechstunden von Pfarrer Jansen: 
DI St. Bonifatius (nach Vereinbarung), DO 17-18 h in Mariä Himmelfahrt, FR St. Antonius (nach Vereinbarung) 

Die Intentionen und Gebetsanliegen für die Heiligen Messen werden in den Informationskästen an den 
jeweiligen Kirchen veröffentlicht. 

Beiträge für die Pfarrmitteilungen von Samstag 16.01.21 bis Sonntag, 24.01.21 (Ausgabe Nr. 04/2021) 
senden Sie bitte per Mail bis Donnerstag, den 07.01.21 an die Pfarrbüros oder geben Sie sie dort ab. 

http://www.sbabuw.de/
mailto:pastoralreferent.grueder@kkgw.de
mailto:pfarramt-denklingen@t-online.de

